Der Almkanal und Stiftsarmstollen 
Der Almkanal wird noch auf bayerischer Seite im Berchtesgadener Land von der ………………………………..... abgeleitet. 
Der Almkanal teilt sich in Hauptarme:

1) …………………………………………..

2) …………………………………………..

3) …………………………………………..

Der Hauptarm, der Stiftsarm, erreicht die Altstadt zwischen dem ………………………………………….. und der ……………………………..
Der Name des Stadtteils Mülln kommt von…………………………………. 

In welchem Jahrhundert wurde der Stollen durch den Berg geschlagen? …………………….

Der Bau dauerte …………… Jahre.
Die Wassermenge pro Sekunde beträgt ……………………Liter.

Die Höhe des Stollens beträgt zwischen 1,50 und 2,20 m.
In den darauf folgenden Jahrhunderten gab es immer wieder größere Einstürze und musste ……………………………………….. werden.

Der Stiftsarmstollen ist ……………..m lang.

Wozu benötigte man den Almkanal?
Das Wasser wurde zur ………………………………….der Landwirtschaft in der Stadt benötigt.

Die Häuser in der Stadt Salzburg waren großteils aus ………………………… gebaut. 

Im Falle eines Großbrandes musste …………………………….. zum Löschen bereitstehen.

Im Falle einer ………………………………. war man vom kostbaren Nass abgeschnitten.
Der Almkanal heute

Bis in das 20. Jahrhundert wurde der Almkanal zur Versorgung mit Wasser, aber leider auch als ………………………………………….... genutzt. In 14 ………………………………………. am Almkanal wird Strom erzeugt.
